
  

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 

 

 
Protokoll über die Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 18.08.2020 
________________________________________________________________________ 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
Ende:  19:45 Uhr 
Ort:  Aula der Fontane Grundschule Beeskow 

 
Teilnehmer: 

Vorsitzender: Wusterhausen, Axel , Mitglieder: Birnack, Eberhard , Engel, Marco , 

Lenhardt, Norbert , Pachtner, Georg , Rudolph, Hartmut , Scholz, Sieghard , Wiebicke, 

Sven , Sachkundige Bürger: Bader, Lutz , Baumann, Christoph , Busse, Siegfried , 

Falkenhof, Kristin , Sommer, Karlheinz , Bürgermeister: Steffen, Frank , Mitarbeiter der 

Verwaltung: Bartelt, Kerstin , Schulze, Steffen ,  

 

entschuldigt: 

Mitglieder: Tschampke, Klaus , Sachkundige Bürger: Ast-Lehmann, Hanka-Matthea , 

Gutsche, Dieter , Hagemann, Willy , Neumann, Jens , Opitz, Burkhard ,  

 
A) öffentlicher Teil 
 
TOP  1 Feststellung laut Geschäftsordnung  
 
 1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung  
 
Die Sitzung wurde ordnungsgemäß einberufen.  
 
 1.2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Die Beschlussfähigkeit wurde mit 8 Abgeordneten und 5 sachkundigen Einwohnern 
festgestellt.  
 
 1.3. Feststellung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wurde einstimmig beschlossen.  
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TOP  2 Protokollkontrolle vom 26.05.2020  
 
Das Protokoll wurde bestätigt.  
 
 
TOP  3 Einwohnerfragestunde  
 

- Herr Breitung fragt an, warum die Straßensperrung zwischen Schneeberg-

Krügersdorf-Beeskow noch bis Ende Oktober aufrecht erhalten werden, da die 

Straßenbauarbeiten augenscheinlich fast fertig sind – die Verwaltung fragt nochmal 

beim Landesbetrieb Straßenwesen (Auftraggeber) nach. Da der Durchlass im Bereich 

der Bahn noch erneuert wird, muss eine Koordination mit der Baumaßnahme der 

Deutschen Bahn AG erfolgen.  

- Herr Breitung fragt, wie die Verwaltung mit den Eingaben der Bürger zum Windpark 

Schneeberg umgeht – Frau Bartelt informierte, dass die Eingaben im Rahmen der 

frühzeitigen Auslegung eingegangen sind. Diese werden durch das Planungsbüro 

geprüft. Hinweise, die für die weitere Planung wichtig sind, fließen in den 

Planentwurf ein. Der Auslegungsentwurf wird derzeit erarbeitet und in einem der 

nächsten Bauausschusssitzungen vorgestellt. Nach Bestätigung durch die 

Stadtverordnetenversammlung wird eine öffentliche Auslegung und Beteiligung der 

Behörden und Träger öffentlicher Belange durchgeführt. 

- Herr Breitung schlägt vor, dass auf der homepage der Stadt Beeskow im Bereich der 

Gremien, die Unterlagen für die Ortsteile separat abgelegt werden. 

- Herr Lehmann teilte mit, dass er potentielles Bauland im Bereich der Storkower 

Straße besitzt, das durch die Stadt Beeskow entwickelt werden kann. Auch wenn das 

neue Wasserschutzgebiet diese Fläche überdeckt, kann eine Entwicklung erfolgen. 

Herr Lehmann hat der Verwaltung sein Grundstück für 20,- €/m² angeboten, dieses 

Angebot wurde aber abgelehnt. Er hat kein Verständnis dafür, dass einer „alten 

Oma“ ein Grundstück für 5,- €/m² abgekauft wurde. Herr Steffen hat versucht 

darzustellen, dass dieses Gebiet im Rahmen der Wohnbaustudie betrachtet wurde, 

aber aus mehreren Gründen nicht als Potenzialfläche geeignet ist. 

    
 
TOP  4 Änderung der verkehrsrechtlichen Erschließung der 

Kläranlage in der Radinkendorfer Straße 
BV/158/2020/I 

 
Wortprotokoll: 
Nach Diskussion zu diesem TOP stellte Herr Rudolph den Antrag auf Zurückstellung bis das 
Verkehrskonzept vorliegt. Das Abstimmungsergebnis lautete wie folgt: 
 
Abgeordnete: 8 Dafür:  7 Dagegen: 1 Enthaltungen: 0 
sachk. Einw.: 5 Dafür:  4 Dagegen: 1  Enthaltungen: 0   
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Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Beeskow beschließt, die Unterbrechung 
der Radinkendorfer Straße im Bereich der Kläranlage zum Industriegebiet Hufenfeld zu 
beseitigen und auszubauen. Weiterhin ist vertraglich zu regeln, dass alle Abwasserfahrzeuge 
für die An-/Abfahrt der Kläranlage in der Radinkendorfer Straße die Beeskower 
Umgehungsstraße zu nutzen haben.   
 
 
TOP  5 Sachdarstellung zum Umgang mit der 

Ordnungsbehördlichen Verordnung über die 
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung der Stadt Beeskow durch Frau 
Goldschmidt 

 

 
Frau Goldschmidt erläuterte die Sachlage und die Anwendung der Ordnungsbehördlichen 
Verordnung. Dies wurde zur Kenntnis genommen.     
 
 
TOP  6 Erörterung Satzung über das Friedhofs- und 

Bestattungswesen in der Stadt Beeskow 
 

 
Frau Busse stellte Anwendungsbeispiele für die Grabgestaltung nach der derzeit geltenden 
Satzung dar. Da es vermehrt Anfragen zu individuelleren Gestaltungsmöglichkeiten gibt, 
wurde vorgeschlagen die Satzung entsprechend zu überarbeiten und dahingehend zu 
lockern. Zur Veranschaulichung wurden alternative Möglichkeiten vorgestellt. Die 
Verwaltung wird die Gestaltungssatzung überarbeiten und den Gremien zur Diskussion und 
Abstimmung vorlegen. 
 
In diesem Zusammenhang informierte Frau Bartelt, dass die Unterlagen für das neue 
Wasserschutzgebiet beim Landkreis Oder-Spree und auch in der Rathausinformation 
ausliegen. Ein Teil dieses Schutzgebietes betrifft auch den Hauptfriedhof. Dieser Bereich wird 
zukünftig nicht mehr für Erdbestattungen genutzt. 
   
 
 
TOP  7 Informationen und Anfragen  
 

- Herr Rudolph informierte, dass Am Waldrand 5 und in der Siedlerstraße in Oegeln die 

Straßenlaternen nicht richtig funktionieren 

- Weiterhin schlug Herr Rudolph vor, dass für den Umbau der Heizung in der 

Feuerwehr Beeskow eine Solarthermie-Anlage geprüft werden soll. 

- Herr Engel fragt an, ob das Zertifikat der Untersuchung der Steine in der Straße Im 

Luch richtig ist, da seiner Ansicht nach die Steinmaße nicht übereinstimmen. Die 

Verwaltung wird das prüfen.  
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gez. 
Axel Wusterhausen  
Vorsitzender des Bau- und Umweltausschusses  
 
 
 
Für die Protokollführung 
 
gez. 
Kerstin Bartelt 
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